
Windlichter basteln oder Kürbisse schnitzen 
 

 
Vielleicht habt ihr Lust im Herbst etwas Wärme  
in den Raum zu bringen? Dann haben wir zwei  
Basteltipps. Wunderschöne Halloween Windlichter 
oder doch lieber einen Kürbis schnitzen? 
 
 
 
Was brauchen wir für die Windlichter?  

 leere Gläser (zum Beispiel alte Marmeladengläser) 

 eine alte Schüssel oder ein großer Joghurtbecher 

 weißer Leim 

 Acrylfarbe und Pinsel 

 Vinyl Motive oder schwarze Klebefolie 

 evtl. Schere und Bleistift 

 Und so wird es gemacht:  

1. Wascht die Marmeladengläser gründlich aus und entfernt alle Aufkleber. Trocknet 

die Gläser dann gut ab. 

2. Mischt den Leim und die Acrylfarbe eurer Wahl in der Schüssel zusammen. Je 

nachdem, wie intensiv die Farbe werden soll, könnt ihr mehr oder weniger davon 

unter den Leim mischen. Der Leim sorgt dafür, dass die Farbe transparent bleibt. 

3. Seid ihr mit eurer Farbmischung zufrieden, geht es ans Anmalen. Bepinselt die leeren 

Gläser von innen mit dem farbigen Leim. Lasst die Gläser dann gut trocknen. 

4. Während die Gläser trocknen, könnt ihr euch an die Gestaltung der Motive machen. 

Wenn ihr keine fertigen Halloween-Motive nutzt, sondern diese selbst gestalten 

möchtet, könnt ihr euch nun ans Aufmalen und Ausschneiden machen. 

5. Ist die Farbe an den Gläsern gut getrocknet, könnt ihr die Motive außen auf die 

Gläser kleben. Nun noch eine Kerze hineinstellen und fertig sind eure flackernden 

Halloween-Kerzenlichter! 

 

Kürbisse schnitzen 

1. Den Kürbis vorbereiten – wähle einen Kürbis aus, der groß genug für das gewählte 

Motiv ist. Wische ihn dann außen ab, bis der Kürbis ganz sauber ist 

2. Den Deckel ausschneiden 

3. Zeichne mit einem spitzen, scharfen Messer unterhalb des Stiels den Schnitt vor und 

trenne dann den Deckel ab. Vorsicht: Das Messer bleibt oft stecken! 

4. Den Halloween Kürbis aushöhlen 

https://pixabay.com/de/photos/herbst-schwarz-feier-dunkel-19440/


5. Entferne mit der Hand oder einem Löffel aus dem Kürbis-Inneren grob die Fasern und 

Kerne. Mit einem Eis-Portionierer oder einem gezackten Schaber kannst du jetzt die 

restlichen Fasern und Kerne herausholen. Das Innere des Kürbisses solltest du so 

lange aushöhlen, bis du mit einer Taschenlampe durch die Schale leuchten kannst. 

Bevor du deinen Halloween Kürbis schnitzen kannst, solltest du ihn außen nochmal 

abwischen und trocknen lassen. 

6. Gesicht vorzeichnen – entweder malst du das Gruselgesicht mit einem Edding direkt 

auf den Kürbis, oder du druckst dir Motiv-Vorlagen aus, die du mit Klebestreifen auf 

dem Kürbis befestigen kannst. Mit einem spitzen Stift kannst du dann die Konturen 

des Motives auf den Halloween Kürbis übertragen. 

7. Das Gesicht schneiden – jetzt kannst du deinen Halloween Kürbis schnitzen! Mit 

einem schmalen, gezackten Messer oder Kürbis-Werkzeug schneidest du die Bereiche 

aus dem Kürbis heraus, die entfernt werden sollen. Entferne dabei die filigranen 

Bereiche zuerst, damit später nichts herausbricht. 

 

Tipp: Den Halloween Kürbis haltbar machen – leider trocknen geschnitzte Kürbisse schnell 

aus oder fangen an zu schimmeln. Um das zu verhindern oder zumindest hinauszuzögern 

gibt es einen Trick: Die Schnittränder und das Innere des Kürbisses mit Vaseline bestreichen. 

Benutze dafür am besten ein wenig Küchenpapier zum Verteilen. 


